
Für Jesus allein!

„Kommt her zu mir, alle, die 
ihr mühselig und beladen 
seid; ich will euch erquicken. 
Nehmt auf euch mein Joch 
und lernt von mir; denn ich 
bin sanftmütig und von Her-
zen demütig; so werdet ihr 
Ruhe fi nden für eure Seelen. 
Denn mein Joch ist sanft, und 
meine Last ist leicht.“

Matthäus 11,28
Immer wieder treffe ich auf 
Menschen, die in so großer Not 
sind, dass ich gar nicht weiß, 
was ich ihnen sagen könnte. 
Ich fühle mich hilfl os und über-
fordert, ich habe keine Antwort 
auf ihre Nöte. Wenn sie mich 
frage, was sie denn tun können, 
weiß ich selber nicht, wie sie 
jemals aus ihren Ausweglosig-
keit befreit werden könnten. 
Doch eines habe ich gelernt. 
Wenn auch kein Mensch Rat 
weiß, und ein Rezept hat, 
wie ich hier einen Rat ge-
ben könnte: Jesus kann es! 
Jesus Christus kann selbst 
dann einem Menschen eine 
Zukunft, einen Weg und eine 
Perspektive geben, wenn es 
scheinbar für alles zu spät ist. 
Als Jesus Christus gekreuzigt 
wurde und er unter Schmerzen 
und Mühen für uns und unsere 
Schuld Vergebung erwirkte, 
in dem er für uns starb, da 
hing neben ihn ein Verbre-
cher, für den offensichtlich 

alles zu spät war. Er bekam 
die Strafe, die er verdiente. Er 
starb, den Tod, für seine Ver-
brechen, die er begangen hatte. 
Aber das Wunder geschah: Er 
wandte sich an Jesus Christus 
und bat ihn, um Hilfe. Jetzt 
noch! Wo alles gelaufen war! 
In der Begegnung mit Jesus 
Christus öff nete sich,  in dieser 
völlig aussichtslosen Situation, 
die Tür zu einer neuen Freiheit, 
zu einem wunderbaren Frieden 
mit Gott. Ich selbst habe dies 
erlebt, wie Jesus mir in meinen 
Unmöglichkeiten, in meinen 
Hilflosigkeiten und Ausweg-
losigkeiten begegnet ist. Diese 
Begegnung mit Gott verändert 
mich. Heilt und segnet. Richtet 

neu aus, gibt neue Hoff nung, 
rettet mich aus der schlimmsten 
Not und Verlorenheit. In der 
Begegnung mit Jesus Christus 
kommen die Fragen zur Ruhe. 
Es ist ein Wunder! Ich werde 
zutiefst gesegnet und in tiefster 
Seele geheilt. Ich werde auf eine 
Weise berührt, die mich für im-
mer verändert, erneuert und seg-
net. Ich werde von neuem ge-
boren. Wer dies erlebt hat, dem 
ist für immer geholfen, egal, 
was dann auch noch geschehen 
mag. Denn er ist mit dem Ewi-
gen in Berührung gekommen 
und hat die ganze Ewigkeit in 
der Gemeinschaft mit Jesus 
noch vor sich. Er ist gerettet!

Gott will uns begegnen!
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Information
& Kontakt

Ich möchte Dir so gerne helfen, 
mehr von Jesus Christus zu 
erfahren. Darum diese Zeitung. 
Ich habe immer zwei Ziele: 
Ich möchte den Wert der Bibel 
zeigen, und ich möchte Jesus 
Christus so deutlich werden 
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird. 

Mein Motto: Information 
nicht Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote, 
falls Du Interesse hast, noch 
mehr über Jesus Christus zu er-
fahren. Dem Aufrichtigen lässt 
Gott es gelingen! Davon bin ich 
überzeugt. So lange Du ehrlich 
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und 
Unterstützung schenken wirst, 
die Du brauchst, um IHN zu 
entdecken. Ich freue mich, Dir 
dabei helfen zu können. Zum 
Einen gibt es auf Facebook unter 
Mario Proll ganz viel Informa-
tionen und Videos über Jesus 
Christus. Darüber hinaus gibt 
es im Internet unter der Adresse: 

http://lyrikbote.de/
jede Menge Quellen, Predig-
ten, Informationen, Lyrik und 
weiterführende Texte und Hil-

fen. Insbesondere sind dort alle 
Schreiberlingartikel abrufbar. 
Entweder einzeln oder aber als 
100er Pack in einem Journal 
(Journal 1-7).  Ich verschenke 
auch gerne an ernsthaft inter-
essierte Menschen Neue Tes-
tamente, Bibeln, Bücher  von 
C.S.Lewis, Wilhelm Busch und 
Ulrich Parzany. Ich werbe nicht 
für eine Organisation. Ich gehöre 
zu keiner Sekte und will weder 
Spenden sammeln noch Mitglie-
der für einen Verein, eine Orga-
nisation oder Kirche werben. 
Mein Ziel ist lediglich, über Je-
sus Christus zu informieren. Ich 
glaube an den lebendigen Gott, 
Jesus Christus, der Dir in der 
Bibel begegnet, wenn Du sie auf-
richtig liest. Du bekommst von 
mir jede erdenkliche Hilfe und 
Unterstützung, Du kannst jede 
ehrlich gemeinte Frage stellen 
und mich auch gern persönlich 
kontaktieren, wenn es darum 
geht, diesen Jesus Christus nä-
her kennen zu lernen. Ich bin 
davon überzeugt, dass Dir Gott 
persönlich begegnen will. Er 
ist der Lebende, der Lebendige 
Gott, der mit uns reden will, der 
auf uns wartet, der uns stärken 
und segnen will.  Doch es geht 

vor allem darum, das Evange-
lium zu hören, zu verstehen 
und anzunehmen. Es geht um 
Rettung. Wir Menschen sind 
auf einem selbstzerstörerischen 
Weg ohne Gott. Davor will 
Gott uns bewahren. Er will uns 
unsere Schuld vergeben, aus 
falschen Bindungen befreien 
und vor allem: Er will uns eine 
Perspektive, eine Hoff nung für 
die Zukunft geben. Gott will 
uns das Ewige Leben schen-
ken. Ohne Gegenleistung, aus 
reiner Gnade. Dafür kam Jesus 
Christus, Gott selber, der Sohn 
Gottes, in diese Welt. Er wurde 
Mensch. Er ging ans Kreuz, um 
für unsere Schuld am Kreuz zu 
sterben. Wer dies glaubt, wer 
sein Leben  dem Sohn Gottes 
Jesus Christus anvertraut, der 
erfährt das Heil in Christus. Ich 
will dich zu Jesus bringen, alles 
Weitere ist dann eine Sache zwi-
schen dir und ihm. Ich bin dabei 
nur ein Gehilfe zur Freude. So 
eine Art Briefträger für Jesus, 
der dir das Evangelium bringt. 
Gottes Brief an Dich!
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